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PREIS 1179 €
Gewicht 14,83 kg 

Zuladung** 115,17 kg

Größen Diamant: 50, 55, 60 cm; 
Trapez: 45, 50, 55* cm

AUSSTATTUNG
Rahmen Aluminium

Gabel Aluminium

Schaltung Kettenschaltung, Shima-
no Acera/ Shimano 
Alivio; Hebel: Shimano 
Altus, 3x9 Gänge

Entfaltung 1,84– 9,73 m

Laufrad Naben: Shimano Naben-
dynamo 3D37/ Shimano 
TX505; Felgen: Alu Hohl-
kammer, 32-Loch

Reifen Continental, Speed Ride, 
28“, 42 mm

Bremsen hydr. Disc, Shimano 
MT200, 180/160mm

Cockpit Vorbau/Lenker: Matrix; 
Griffe: Herrmans DD36

Sattelstütze Matrix

Sattel Selle Royal Essenza Plus 
Moderate

Lichtanlage Herrmans MR4/ 
 Herrmans H-Cargo

Sonstiges Gepäckträger: Atran 
Velo Tour Pro; Schutzble-
che: SKS; Ständer: Ursus 
Mooi

* Testgröße ** Zuladung = Fahrer + Gepäck

CHARAKTER
FAHRVERHALTEN

Laufruhig Agil

SITZPOSITION

Aufrecht Sport

EINSATZBEREICH

Stadt Reise

MORRISON S 5.0

Elegant im Alltag
FAZIT

Das Morrison S 5.0 
bietet einen soliden, 

eleganten Rahmen mit 
praktischer Alltagsaus-
stattung. Die Schaltung 
fällt etwas einfach aus.

Ausstattung

Verarbeitung/Details

Alltagstauglichkeit 

Sicherheit 

Ergonomie/Komfort

Fahreigenschaften

Optik, Pannenschutz, Sitz-
position, wartungsarme 
Gabel
Einfachere, hackige Schal-
tung, mittlerer Komfort, 
Zuladung, nur eine Farbe.

Preis-Leistung

Note 
1,9 Gut

Das Ausfallende kann im Schadens-
fall einfach getauscht werden. 
Unten: Guter, einfach einschaltba-
rer Scheinwerfer von Herrmans.

Morrison ist die sport-
lichere Eigenmarke 
des Bike & Co 

Händlerverbands (Bico). Ent-
sprechend finden sich hier die 
Trekkingräder. Die S-Modelle 
sind dabei die etwas sport-
licheren und leichteren Versio-
nen. Sie rollen allesamt mit star-
ren Alu-Gabeln aus dem Laden. 
Das S 5.0 ist selbst im Mittelfeld 
angesiedelt. Im Test läuft es in 
der Trapez-Rahmen-Version. 
Die Ausstattung ist komplett 
und damit voll alltagstauglich. 
Während die Lichtanlage ganz 
den Erwartungen entspricht, 
überrascht angesichts von fast 
1200 Euro der etwas einfache 
Schaltungsmix mit zudem ledig-
lich 3x9 Gängen und einer ein-
fachen Kurbel. Die allerdings 
sportlich angelegt ist. Der Rah-
men erzeugt indes mit dem hel-
len Schimmerlack eine moderne 
Eleganz, die von der fließenden 
Gabelform noch unterstrichen 
wird. Mit dem Conti Speed Ride 
bekommt man einen auf alltags-
taugliche Pannensicherheit aus-
gerichteten Tourenreifen.

Zügig, direkt
Die erhabene Front fördert eine 
moderat aufrechte Sitzposition. 
Das bringt eine gute Übersicht 
und nimmt Druck von den Hän-
den, die auch von ergonomischen 
Griffen profitieren. Gut für den 
Fahrkomfort, besonders auf aus-
gedehnten Fahrten, die das Rad 
mit gutem bis zügigem Tempo 
angeht. Die Schaltung arbeitet 
nicht ganz geschmeidig und ver-
meidet die besseren Steigungs-
gänge. Der Reifen rollt gut auf 
Asphalt und festen Neben-
wegen. Sein Pannenschutz über-
wiegt etwas im Fahrverhalten, 
bringt dafür aber mehr Sicher-
heit. Das Rad selbst ist ins-
gesamt etwas stramm gestimmt. 
Zwar schwingt die Gabel gegen 
feine Erschütterungen an. Zu-
sammen mit dem Reifen wirkt 
sie auch noch gegen mittlere 
Eindrücke. Übers Heck sind die 
Impressionen allerdings deut-
lich. Am Steuer macht sich die 
Straffheit auch positiv für eine 
direkte und sichere Front-
kontrolle bezahlt, am Heck für 
zügige Tempoverschärfung. F
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PREIS 1850 €
Gewicht 12,3 kg

Zuladung** 123,7 kg

Größen Diamant: XXS , SX, S, M*,
L, XL

AUSSTATTUNG
Rahmen Aluminium

Gabel Specialized FACT 9r Car-
bon Monocoque, Future
Shock 1.5, 20 mm

Schaltung Kettenschaltung, Shima-
no Deore, 1x12 Gänge

Entfaltung 1,74–8,07 m

Laufrad Naben: Dynamo Shimano/
Alu; Felgen: Alu Disc; 32/
28-Loch

Reifen Specialized Pathfinder,
28“, 38 mm

Bremsen hydr. Disc, Shimano
MT200, 160/160 mm

Cockpit Vorbau: Specialized Alu;
Lenker: Specialized Mini-
rise; Griffe: Specialized
Neutralizer BG

Sattelstütze Specialized Alu

Sattel Specialized Bridge Sport

Lichtanlage Herrmans H-Black Pro/
Herrmans H-Trace Mini

Sonstiges Gepäckträger: Sirrus EQ
Rack; Schutzbleche: Spe-
cialized Drytech Alu;
Ständer: Mittelständer

* Testgröße ** Zuladung = Fahrer + Gepäck

CHARAKTER
FAHRVERHALTEN

Laufruhig Agil

SITZPOSITION

Aufrecht Sport

EINSATZBEREICH

Stadt Reise

SPECIALIZED Sirrus X 4.0 EQ

Sportlich im Alltag
FAZIT

Das Sirrus ist qualitativ
und fahrtechnisch ein
absolut empfehlens-
wertes Rad. Mittel-

ständer und Gepäck-
träger schränken den

Alltagsnutzen leider ein.

Ausstattung

Verarbeitung/Details

Alltagstauglichkeit

Sicherheit

Ergonomie/Komfort

Fahreigenschaften

Auch in XXS, kurze Gabel-
schaftfeder, Radschützer
mit extra Spritzschutz
plus lange Flaps, hoher
Scheinwerfer, lebenslange
Garantie auf Rahmen
Nicht voll stabiler Mittel-
ständer, Gepäckträger-
Nutzen

Preis-Leistung

Note
1,5 Sehr gut

Der Gummi-Spacer unter dem Vor-
bau verrät die Schaft-Federung.
Unten: 11-51 Zähne: Die Kassette 
bietet eine große Bandbreite.

Sirrus ist die Active-Linie
der amerikanischen Sport-
marke. Die Touringräder

für den aktiven Alltag werden
für den europäischen Markt in
der Schweiz entwickelt. Und
Specialized überlässt dabei
wenig dem Zufall, optimiert Pro-
dukte entweder nach eigenen
Bedürfnissen oder entwickelt
und produziert sie selbst. So ist
die Marke ein echter Vollsorti-
menter, weswegen das Sirrus X
4.0 EQ auch auf eigenen, hoch-
wertigen Reifen fährt und die
Körperschnittstellen mit den
ergonomisch optimierten Pro-
dukten der Body Geometry-Rei-
he bestückt sind. Dazu zählen
auch die ungewöhnlich ge-
wölbten Griffe, die die Hand
unter der Handflächenwölbung
abstützen sollen. Auch die 20
Millimeter nachgebende Fede-
rung im Steuerrohr ist eine
Eigenoptimierung des Fahr-
genusses trotz gradliniger
Carbongabel. Viel Aufmerksam-
keit und damit Sicherheit brin-
gen die reflektierenden Dekore,
die das Rad großzügig zieren.

Sicher, zügig, komfortabel
Die oben gewölbten Griffe irri-
tieren anfangs. Gerade müde
Hände stützen sie aber sehr gut
und ihre ebene Unterseite fühlt
sich sicher an. Damit hat man
den leicht sportlichen Touren-
lenker sehr gut in der Hand und
kann das direkte Steuer top
kontrollieren. Das Rad zeigt sich
dabei von leichter, sicherer
Lebendigkeit bei gut ab-
gewogener Laufruhe. Es ist
sportlich antrittsfreudig und die
Reifen laufen auf glatten und
dank der Seitenstollen auch auf
weicheren Wegen sehr gut. Ge-
rade auf schlechtem Geläuf
nimmt hier die kurze Frontfeder
die entscheidenden Spitzen und
auch die Sattelstütze dämpft
spürbar. Die Schaltung legt die
Kette zackig auf die zwölf Ritzel,
während ihre Bandbreite sehr
gut zum tourigen Rad passt. Bei
maximal 15 Kilogramm am Heck-
träger tendiert man eher zum
Pendlereinsatz. Der kurze
Mittelständer stört leider beim
Rangieren und stellt das Rad
nicht ganz stabil ab.F
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